
Das lässt tief blicken!

Autor(en): Nef, Jakob

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 68 (1942)

Heft 8

PDF erstellt am: 06.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Das läf)f fief blicken!

Aus dem Glarnerland
Eines Abends zog der Geifjhrrt von

Nidfurn mit seiner Herde an einer Stelle
vorbei, wo einige Italiener mit Sprengen

beschäftigt waren. Ein abgespreng¬

ter Stein traf den Geifjbock tödlich. Als
nun der Vorarbeiter in Glarus vor dem
Gerichf stand und nicht wuhte, wie er
das getötete Tier benennen sollte,
antwortete er auf die Frage, wie es her-
und zugegangen sei: «Da magge de
Pumm! Da fluge de Stei! De Gor-
peral de Nidfure-Geihe ganz caput!»

Erü

Abgeblitzt
Der Bekannte eines berühmten Arztes

suchte bei einer zufälligen Begegnung
eine Gratis-Konsultation herauszuschinden:

«Herr Professor Braun», fragte er,
«wenn ein Patient mit den und den

Krankheitssymptomen zu Ihnen käme,

was würden Sie ihm empfehlen?»
Der Gefragte besann sich nicht lange:

«Selbstverständlich würde ich ihm eine
Konsultation bei Professor Braun
empfehlen!» Ci K-

August Senglet AG Muttenz

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die feine Schweizer-Marke!

Exquisiter Tafel -Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich
In den Liqueur-Handlungen
und Bars
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